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STILLER STAR DES MONATS

Es sind Personen wie Michael La-
vendel, die dem Sport im Allgemei-
nen sowie dem Bogen- und Schieß-
sport im Speziellen ein Gesicht 
geben, auch oder gerade, weil sie 
im Hintergrund arbeiten. Der erste 
Schützenmeister der SSG Dynamit 
Fürth ist ein wahrer „Tausendsassa“ 
und wird für seine zahlreichen 
Tätigkeiten zum Wohle unseres 
Sports mit dem ersten „Stillen Star“ 
für 2021 ausgezeichnet.

Der Verein ist für seine großartigen 
Erfolge in den 1980-er und 1990-er 
Jahren bekannt. Damals zählten die 
Fürther Sportschützen und Teams zu 
den Besten des Landes und waren 
„durch ihren Bekanntheitsgrad nicht 
vom Schießsporthimmel wegzuden-
ken“, wie es der heutige Bundesligat-
rainer Hubert Bichler formuliert.
Danach verblasste der Ruf zusehends, 
ehe die „Wiederauferstehung“ folgte. 
Die Fürther stellten den Anschluss an 
die Spitze wieder her, der Verein ist – einzigartig in Deutsch-
land – sowohl mit dem Luftgewehr als auch mit der Luft-
pistole in der ersten Bundesliga aktiv, dank so prominenter 
Namen wie dem dreifachen Gewehr-Weltmeister Bichler, 
der siebenmaligen Weltmeisterin Sonja Pfeilschifter oder 
der Pistolen-Nationalschützin Sandra Reitz. 
Aber vor allem auch dank des Einsatzes von Lavendel. Seit 
Januar 2017 steht er an der Spitze des Traditionsvereins 
und setzt sich seitdem unermüdlich und nahezu täglich 
für seinen Herzensverein ein. „Die Vision des Vereins gibt 
genau den Leitsatz wider, wie Michael Lavendel den Ver-
ein als erster Schützenmeister führt“, so Bichler. Die Vision 
lautet: „Das Hauptziel unseres Vereins ist die Förderung des 
Leistungssports Sportschießen. Unsere Spitzenschützen 
nehmen erfolgreich an Olympischen Spielen, Welt- und Eu-
ropameisterschaften teil.“ Und weiter: „All diese Tatsachen 
lassen in der Öffentlichkeit den Eindruck entstehen, dass wir 
ein elitärer Verein sind, der nur Spitzenschützen aufnimmt. 

Dieser Eindruck ist falsch! Wir freuen 
uns über jedes Mitglied, das den Weg 
zu uns findet und sich in unsere Ge-
meinschaft einfügen will.“
Dafür gibt Lavendel viel. Ein Auszug 
seiner Tätigkeiten, die meistens im 
Verborgenen bleiben: 

## Betreuung der Gauligamannschaft
## Organisation und Durchführung 

der Heimwettkämpfe von Bundesliga- 
und Bayernligamannschaften Gewehr 
und Pistole so gut wie im Alleingang.

## Begleitung und Betreuung dieser 
Mannschaften an den Wettkampfwo-
chenenden

## Durchführung von gesellschaftli-
chen Events (Meisterehrungen, Weih-
nachtsfeier, Sommergrillfest)

## Übernahme der Sportleitertätigkei-
ten für die Meldung und Durchführung 
der weiterführenden Meisterschaften 
(Gau- und Bezirksmeisterschaften)

## Verhandlungen mit Sponsoren, 
Beschaffung der Mannschaftsein-
kleidung

## Wiedereinführung der verloren gegangenen Kooperation 
mit den Rot-Weiß-Schützen Franken

## Eigene Beteiligung an den Meisterschaften
Und das Ganze, obwohl Lavendel mit seinem eigenen Archi-
tekturbetrieb genug „um die Ohren“ hat. Da ist es natürlich 
gut, dass auch seine Familie „mitzieht“: Ehefrau Nina beklei-
det kommissarisch das Amt der Kassiererin, Sohn Julian das 
Amt des Vereinssportleiters. Gemeinsam können sie sich nun 
auf einen „Stillen Star“ in ihren Reihen freuen.

Michael Lavendel ist ein „Tausendsassa 
bei der SSG Dynamit Fürth.

WER IST IHR „STILLER STAR”?
Sie kennen eine Persönlichkeit oder einen Verein, die/der 
sich in den Dienst des Schützensports stellt und eine Wür-
digung verdient hat? Dann schicken Sie uns eine kurze 
Begründung inklusive Foto per Mail an stillerstar@dsb.de 
Jeder Monatsgewinner erhält u.a. 100 Euro, der Jahres-
gewinner wird mit 1.000 Euro belohnt!

STEUERLICHE ENTLASTUNG FÜR EHRENAMTLER AB 2021
Gute Nachricht für Ehrenamtler kurz 
vor Weihnachten: Die Große Koa-
lition hat sich darauf verständigt, 
die zahlreich Tätigen im Ehrenamt 
ab dem nächsten Jahr steuerlich 

zu entlasten. So soll die steuerfreie 
Übungsleiterpauschale, von der 
beispielsweise Trainer in Sportver-
einen profitieren, im nächsten Jahr 
von 2.400 Euro auf 3.000 Euro stei-

gen. Zudem bleibt eine Aufwands-
entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeiten künftig bis zu 840 Euro 
steuerfrei und steigt damit um 120 
Euro an.


